
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.01.2023 (09:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SC Postau III : VfR Laberweinting IV 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Kerscher tütet den Sieg für den VfR Laberweinting IV ein

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SC Postau III hat der VfR Laberweinting IV am Mittwoch in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim SC Postau III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:28 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das
untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Fäth / Rottelberger gegen Peringer / Hattwig. Degenbeck / Beyer konnten daraufhin
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Kerscher / Zingler beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Günther
Fäth gegen Manfred Peringer. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Fritz Rottelberger gegen Josef Kerscher. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Zingler war für Hubert
Degenbeck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Bernhard Hattwig hatte Hartmut Beyer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:5. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Günther Fäth bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Josef Kerscher, so dass Kerscher seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim folgenden 8:11, 7:11, 3:11
gegen Manfred Peringer fand Fritz Rottelberger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Bernhard Hattwig hatte Hubert Degenbeck nur im ersten Satz eine Chance. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Hartmut Beyer gegen Klaus Zingler. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Postau III am 12.01.2023 gegen den TV Reisbach III
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2023 gegen den TSV Kronwinkl V versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Postau III

Doppel: Fäth / Rottelberger 0:1, Degenbeck / Beyer 1:0 
Einzel: G. Fäth 0:2, F. Rottelberger 0:2, H. Degenbeck 0:2, H. Beyer 0:2 

 VfR Laberweinting IV
Doppel: Peringer / Hattwig 1:0, Kerscher / Zingler 0:1 
Einzel: J. Kerscher 2:0, M. Peringer 2:0, B. Hattwig 2:0, K. Zingler 2:0


